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MAI – der Wonnemonat  

„Komm lieber Mai und mache die Bäume wieder grün…“ So beginnt ein bekanntes 

Volkslied zur Maienzeit. 

Für viele Menschen ist der Mai der schönste Monat im Jahr. Da blüht die ganze Natur 

wieder auf. Da leuchten die Farben der Blumen und Bäume. Da singt der ganze Chor 

der Vögel usw. …  

Da spüren wir selber die belebende Kraft nicht nur in der Natur, sondern in unserem 

eigenen Leib und Leben. Hildegard von Bingen nannte die alles durchwirkende Kraft 

des Lebens „Grünkraft“. Da kann man durchaus auch zum Staunen kommen, wenn 

man das Wunder der Schöpfung nicht nur oberflächlich zur Kenntnis nimmt. Von 

daher ist es eine gute Übung, für sich mal ein Detail zu betrachten, aufmerksam 

werden für die kleinen Dinge, wahrnehmen, was sich da zeigt, etwa vor einer Wiese, 

vor einem blühenden Apfelbaum, dem Vogelgezwitscher lauschen, sich in die herr-

liche Natur buchstäblich hineinversetzen. 

Ignatius von Loyola empfiehlt: „Nicht das Vielwissen sättigt die Seele, sondern das 

Verkosten der Dinge von innen.“ Und Papst Franziskus meint: „Ohne Staunen wird 

der Glaube grau.“ 

So mag uns in diesem Monat ab und an geschenkt werden, was der Dichter uns 

wünscht: 

Wunsch zur Ermutigung 

Dass Erde und Himmel Dir blühen, 

Dass Freude sei größer als Mühen, 

Dass Zeit auch für Wunder,  

 für Wunder Dir bleib 

und Frieden für Seele und Leib.     

 (Kurt Rose, 1990) 

 

Mit frühlingshaften Grüßen 

H.-Konrad Harmansa 



 

Gottesdienste und Offene Kirchen im Mai 

Solange die Feier öffentlicher Gottesdienst nicht möglich ist, werden wir weiterhin 

jeden Sonntag um 10.00 Uhr einen Streaming-Gottesdienst übertragen:  

Über den bekannten Link, den Sie auch auf unserer Homepage finden,  

https://www.youtube.com/channel/UCpoVeVMEjm3XlLRhmpxbSIA 

können Sie den Gottesdienst live mitfeiern oder auch später abrufen. 

Wir werden Sie kurzfristig informieren, sobald wir wieder öffentliche Gottesdienste 

feiern (wenn die Inzidenz 7 Tage lang unter 200 pro 100.000 Einwohner liegt). 

Unsere Kirchen sind zu den Gottesdienstzeiten weiter für Sie geöffnet und jemand 

von den Hauptamtlichen ist präsent. 

samstags  sonntags  

Braunsbedra:  17.00 - 17.45 Uhr Bad Dürrenberg   8.30 -  9.15 Uhr 

Leuna: 17.30 - 18.15 Uhr Merseburg: 15.00 - 16.00 Uhr 

Merseburg: 18.30 - 19.15 Uhr Bad Lauchstädt: 15.00 - 16.00 Uhr 

dienstags und donnerstags 

Merseburg: 15.00 - 18.00 Uhr 

Maiandachten 2021 

Das Leben schlägt manchmal unerwartet hohe Wellen. Das erken-

nen wir auch an Maria, der Mutter Jesu.  

In diesem Jahr werden wir deshalb auch die Maiandachten beson-

ders gestalten. Wie? Das wird man sehen: Wir haben in Planung, 

dass wir wieder an allen unseren Kirchorten eine Maiandacht feiern 

wollen. Dazu werden wir die Schutzmantelmadonna aus dem Ge-

meinderaum Braunsbedra zu jeder Maiandacht mitführen. Anfangs 

wird die Statue zu den Zeiten der offenen Kirchen im Altarraum 

stehen und hinten liegen die Bücher mit den Marienandachten aus, 

so dass das persönliche Gebet damit gestaltet werden kann.  

In zweierlei Hinsicht bemerkenswert: Erstens als Hinweis auf das 

ältestes Mariengebet „Unter deinen Schutz und Schirm…“ (GL 5/7), 

dass wir unter ihrem Mantel Schutz finden und zugleich den Weg zu 

Jesus. Zweitens ist es eine Statue, die in der Kapelle in Schnellroda 

stand, Zeichen für uns, dass Dinge vom Glaubensleben unserer 

Vorfahren und zugleich für uns heute Zeichen des Glaubens bleiben.

 Pfr. Stefan Wolf 

Termine für Maiandachten:  

1. und 30.5. Braunsbedra, 2.5. Merseburg, 9.5. Bad Lauchstädt, 

16.5. Bad Dürrenberg, 24.5. Leuna  

https://www.youtube.com/channel/UCpoVeVMEjm3XlLRhmpxbSIA
https://www.youtube.com/channel/UCpoVeVMEjm3XlLRhmpxbSIA


 

Aus der Pfarrei: 

Heimgegangen in Gottes Ewigkeit und kirchlich bestattet: 

Erna Dolbichshenko aus Merseburg im Alter von 79 Jahren 

Kantorenschulung 

Am Mittwoch, 12. Mai um 19.00 Uhr biete ich eine Online-Kantorenschulung an. 

Inhaltlich liegt der Schwerpunkt dabei auf den Psalmgesängen, die im Stundengebet 

und im Antwortpsalm der Lesung ihren liturgischen Ort haben. Ich möchte dabei, so 

weit es eben mit den technischen Mitteln momentan möglich ist, die verschiedenen 

Möglichkeiten der Ausführung vorstellen und eine Einführung in das Singen auf 

Grundlage von Psalmodiemodellen geben. 

Es sind dabei ausdrücklich alle eingeladen, die sich für das Thema interessieren. Eine 

anschließende Karriere als Kantor ist möglich, aber natürlich nicht obligatorisch. 

Wenn Sie Interesse haben teilzunehmen, sollten Sie sich gerne per E-mail oder tele-

fonisch bei mir anmelden. Friedemann Krampitz 

Firmung 

In diesem Jahr sollte am Sonntag, 17. Oktober, in St. Norbert  

                      das Sakrament der Firmung  

von unserem Bischof Dr. G. Feige gespendet werden. 

Da sich die Firmbewerber noch nicht ein Mal treffen konnten, 

haben wir nach verschiedenen Überlegungen und Gesprächen die 

Firmung auf das nächste Jahr verschoben. 

In der Hoffnung, dieses Jahr die Firmvorbereitung durchführen zu können, ist der 

nun aktuelle Termin: Sonntag, 26. Juni 2022. 

Alle, die zum Kreis der Firmbewerber gehören möchten (Schuljahr 2020/21, 8.+9. 

Klasse) und sich noch nicht gemeldet haben, sind herzlich eingeladen, dieses noch 

nachzuholen.  

Wir informieren über den neuen Beginn der Firmvorbereitung. Bert Lange 

Wir gratulieren: 

01.05.1930 Maria Anna Simon  21.05.1928 Gabriele Klahn 

06.04.1930 Margarete Stets  22.05.1929 Margit Meinl 

07.05.1946 Barbara Gäbele  24.05.1931 Erika Keßler 

07.05.1951 Maria-Manuela Iftiger  25.05.1951 Gerhard Höhne 

11.05.1929 Ursula Nowag  25.05.1951 Helmut Knoppik 

15.05.1946 Monika Kiefer  26.05.1930 Gerta Iser 

19.05.1941 Anna Graap  28.05.1946 Ingrid Kircher-Knura 

Allen unseren Geburtstagskindern – auch den versehentlich nicht genannten – 
wünschen wir für das neue Lebensjahr alles Gute und GOTTES reichen Segen!  

 

In der Online-Version nicht verfügbar! 



 

Geistlich leben heute 

Wir merken, dass es immer schwieriger wird, den Glauben gemeinschaftlich zu 

leben. Das macht die Corona-Pandemie nochmal offenkundiger - ebenso die Verän-

derungen in unserer Diözese und in unserer Region. Deswegen starten wir im 

Gemeindebrief diese zusätzliche kleine Rubrik „geistlich leben heute“.  

Wir beginnen mit dem inhaltlichen Teil ab der nächsten Ausgabe, wollen Ihnen aber 

schon mal zum Vormerken mitgeben, dass am Mittwoch, 9. Juni 2021 um 19.00 Uhr 

ein Vortrag in Merseburg stattfinden wird zur „Gemeinde heute“.  

Daraufhin werden wir weitere Akzente setzen im Hören auf Ihre Anliegen und im 

Wissen, dass das Kirchenpersonal geringer werden wird.  Pfr. Stefan Wolf 

Immobilien unserer Pfarrei 

Leere Wohnungen 

In den nächsten Wochen werden wir das Pfarrhaus in Bad Lauchstädt renovieren. 

Das bedeutet, dass frühestens ab August 2021 zwei Wohnungen bezugsfertig sind, 

weil wir auch die ehemalige Gästewohnung ausbauen wollen. Es gibt bereits erste 

Interessenten. 

Ebenso wird demnächst die sogenannte Vikarswohnung in Merseburg leer stehen. 

Hierfür suchen wir einen kirchennahen Interessenten. 

Vermietung Braunsbedra 

In den Nebengebäuden zieht bereits neues Leben ein. Frau Krinke, die in Halle 

pastoral tätig und auch Holzkünstlerin ist, wird dort einen pädagogischen Ort für 

Jung und Alt gestalten. Ebenso sind wir offen für ein weiteres gastronomisches 

Angebot vor Ort. Im Augenblick haben wir auch hierfür eine Anfrage.  

Verkauf vom Gelände in Merseburg-Süd 

Seit wir das Schild „Zu verkaufen“ dort am Gartenzaun angebracht haben, gibt es 

hierfür einige Nachfragen und Besichtigungen.  

 Falls Sie Interesse an einer Immobilie haben, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.  
 

Spenden in unserer Pfarrei 

Es sind einige Sonderkollekten, über deren Spendenaufkommen wir noch nicht 

informiert haben. 

Peterspfennig:  199,- € Priesterausbildung Osteuropa:  125,- € 

Diözesanes Bonifatiuswerk:  253,- € Adveniat:  1.172,- € 

Missio:  1.696,- € Sternsinger:  4.457,- € 

Diaspora:  621,- € Misereor:  2.021,- € 

Einige von Ihnen haben auch direkt an die Spendenwerke überwiesen. Ihnen allen 

ein Dankeschön und Gottes Segen den Gebern wie den Beschenkten. 


